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Ausgabe 02 / Februar 2023
Amtliche Mitteilung der

Marktgemeinde Altenberg bei Linz
www.altenberg.at

zugestellt durch post.at

ID Austria - jetzt auch am 
Marktgemeindeamt Altenberg
Altenberger Gemeindebürger kön-
nen sich ab sofort jederzeit im 
Bürgerservice Ihre ID Austria aus-
stellen lassen.

Notfallbox für Bildungseinrich-
tungen
Die Marktgemeinde Altenberg 
bereitet sich vielfältig auf Notfälle, 
wie zum Beispiel einen Blackout 
vor.

Heizkosten- und Energiekosten-
zuschuss
Für die Beheizung einer Wohnung, 
gleichgültig mit welchem Energie-
träger, wird an sozial bedürftige 
Personen einmalig ein Energieko-
stenzuschuss gewährt.Seite 03 Seite 05 Seite 09

GEMEINDEZEITUNG

Altenberg bereitet sich auf Notfälle wie 
Blackout vor
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       Ihr Bürgermeister                                                                                                                                    
Michael Hammer

Da s  J a h r 
2023 hat 
bereits 

wieder voll Fahrt 
aufgenommen 
und es liegen be-
reits der Fasching 

und die Semester-
ferien hinter uns.

In der Gemeindearbeit sind wir 
gerade dabei sämtliche Projekte 
und Maßnahmen für 2023 operativ 
voranzutreiben und umsetzungsreif 
zu machen. Ein wesentlicher Schritt 
dabei war die gemeinsame Gemein-
deratsklausur aller 4 Fraktionen, 
wo wir gemeinsam viel besprechen 
konnten und viel weiterbrachten. 
Diese war vor allem von guter Zu-
sammenarbeit und wertschätzen-
dem und konstruktivem Umgang 
geprägt. Damit gelingt es uns 
gemeinsam für unser Altenberg zu 
arbeiten. Danke allen für dieses 
gute Miteinander.
In den letzten Wochen gab es doch 
einige herausfordernde Wintertage. 
Unsere Teams im Winterdienst ha-
ben sich hier nach Kräften gemüht 
um gute Straßen- und Verkehrs-
bedingungen sicherzustellen. Dies 
ist meiner Meinung nach auch 
sehr gut gelungen und dafür allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ein herzlicher Dank. Danke auch 
an die Bürgerinnen und Bürger, die 
auch entsprechendes Verständnis 
aufbrachten, wenn die Situation mal 
etwas schwieriger war.
Was sich jetzt nachher bereits zeigt 
ist, dass einige Straßenzüge mitt-
lerweile stärker sanierungsbedürftig 
sind und größere Schäden aufwei-

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger!

Bericht des Bürgermeisters

sen. Hier werden wir uns bemühen 
in den nächsten Monaten zu sanie-
ren und auszubessern. Vor allem die 
Hochstraße wird generalsaniert und 
erneuert. Bis dahin darf ich um ein 
wenig Verständnis ersuchen.
Eine Erfolgsgeschichte scheint 
unser neu eingeführtes Postbus-
Shuttle zu werden. Bereits in den 
ersten beiden Monaten verzeichnen 
wir durchaus überzeugende Nutzer-
zahlen und auch gleich eine Steige-
rung. Die Rückmeldungen dazu aus 
der Bevölkerung sind durchwegs 
sehr positiv. Gemeinsam werden 
wir dieses Angebot auch noch ver-
bessern. Die App erfährt ein Update 
und auch die Haltepunkte werden 
gekennzeichnet.
Die Arbeiten für die Finalisierung 
der Planungen für die Neugestal-
tung unseres Marktplatzes kommen 
allmählich in eine finale Phase, 
ebenso wie die Erarbeitung des 
örtlichen Entwicklungskonzepts. 
Ebenso werden die Projekte im Zu-
sammenhang mit dem Klimaschutz 
und dem Ausbau der erneuerbaren 
Energie vorangetrieben.
Sie sehen in Altenberg ist weiterhin 
viel in Bewegung und ich freue mich 
und danke, dass wir ein gutes Mitei-
nander pflegen und dies unser aller 
Lebens- und Wohnqualität erhält.

In diesem Sinne mit freundlichen 
Grüßen
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Was ist die ID Austria?
Ab sofort können Sie sich in Öster-
reich mit der ID Austria modern, 
sicher und digital identifizieren. Die 
ID Austria ermöglicht Menschen 
sich sicher online auszuweisen und 
damit digitale Services zu nutzen 
und Geschäfte abzuschließen. In 
Zukunft profitieren auch Unterneh-
men von den zahlreichen Nutzungs-
möglichkeiten der ID Austria.

In der ID Austria Pilotphase wird 
das System ab jetzt umfassend 
getestet, um die beste Qualität für 
den offiziellen Start sicherzustellen. 
Die ID Austria ist eine Weiterent-
wicklung von Handy-Signatur und 
Bürgerkarte.

Registrierungsbehörden
Für die Registrierung einer ID 
Austria, die nicht durch Umstieg 
von einer behördlich registrierten 
Handy-Signatur entstanden ist, 
muss eine Registrierungsbehörde 
aufgesucht werden. Dies dient zur 
Feststellung Ihrer Identität und um 
die ID Austria mit Ihrem Smartpho-
ne zu verknüpfen.

Wenn Ihre Handy-Signatur behörd-
lich registriert wurde (z.B. via Fi-
nanzOnline oder von einem Magist-
rat/einer Bezirkshauptmannschaft), 
ist kein persönlicher Behördenweg 
notwendig, sondern diese Handy-
Signatur kann einfach online auf 
die ID Austria umgestellt werden.

Registrierungsbehörden in der 
Pilotphase
ID Austria befindet sich aktuell in 
der Pilotphase, weshalb nur aus-
gewählte Registrierungsbehörden 
zur Verfügung stehen. Die Martkge-

Gemeindethema

meinde Altenberg bei Linz gehört zu 
diesen Pilotgmeinden. Altenberger 
Gemeindebürger können sich ab 
sofort jederzeit im Bürgerservice 
Ihre ID Austria ausstellen lassen.

Registrierungsbehörden nach 
der Pilotphase
Nach der Pilotphase können sich 
alle österreichischen Staatsbürge-
rinnen/Staatsbürger an folgende 
Registrierungsbehörden wenden:

•	 jede Passbehörde, 
•	 eine zur Entgegennahme des 

Passantrages ermächtigte Ge-
meinde (nur für Einwoh-
nerinnen/Einwohner der 
jeweiligen Gemeinde), 

•	 eine Landespolizeidirektion
•	 sowie an eine österreichische 

Vertretungsbehörde im Ausland 

(nur für Auslandsösterreiche-
rinnen/Auslandsösterreicher).

Ausländische Staatsangehörige 
können die ID Austria bei den Lan-
despolizeidirektionen registrieren 
lassen, wobei jedoch ein Bezug 
zum Inland erforderlich ist (siehe § 
4a Abs. 2 E-Government-Gesetz). 
Weitere Informationen, z.B. betref-
fend den Nachweis des Wohnsitzes, 
des Beschäftigungsverhältnis oder 
der Asylberechtigung, finden Sie 
ebendort.

Weitere Informationen auf oester-
reich.gv.at:
•	 Informationen zu Stufen der ID 

Austria und zur Pilotphase
•	 Registrierungsübersicht
•	 Häufige Fragen

Einfach online identifiziert? Na sicher! 
Mit ID Austria - jetzt auch am 
Marktgemeindeamt Altenberg möglich

Mein   
Ich-erledige-  
alles-wo-ich-  
will-Ausweis.

Einfach identifiziert? Na sicher!
Holen Sie sich Ihren digitalen Ausweis aufs Smartphone und  
identifizieren Sie sich bei vielen Anwendungen sicher online.

Mehr erfahren auf id-austria.gv.at
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ID Austria wird bereitgestellt von:

Bundesrechenzentrum GmbH 
Hintere Zollamtsstraße 4, 1030 Wien 

Wichtig: Bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis 
(z.B. Reisepass, Personalaus-
weis oder Führerschein) und 
ein aktuelles Passfoto mit.

Altenberg ist Vorreiter und Pilotgemeinde
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Dies betrifft auch unsere 
Kinderbildungs- und Be-
treuungseinrichtungen und 

die kommunalen Einrichtungen. 
Unlängst wurden im Rahmen einer 
Besprechung mit den Direktionen 
unserer Schulen diesbezügliche Fra-
gen und Vorkehrungen besprochen.

In diesem Rahmen wurden auch 
Notfallboxen des OÖ.Zivilschutz an 
die Schulen übergeben. Dies bein-
haltet wichtige Notfallgeräte und 
Hilfsmittel.

Diese werden in weiterer Folge auch 
an den Kindergarten und die Krab-
belstube übergeben.

Altenberg bereitet sich auf 
Notfälle wie Blackout vor
Die Marktgemeinde Altenberg bereitet sich vielfältig auf Notfälle, wie zum Beispiel 
einen Blackout vor.

von links nach rechts: Amtsleiterin Mag. Birgit Zimmermann, Mittelschulleiterin Sigrid Mayr, 
Bgm Michael Hammer, Volksschulleiterin Gudrun Bernhard-Tschernuth 

Autor: Bgm. Michael Hammer

Katastrophenszenario Blackout – 
Eigenvorsorge der Bevölkerung ist gefragt

Ob Notkochstelle, Notfallradio 
mit LED-Lampe, Notfall-
Toilettenbeutel oder eine 

Notfallbox – der Zivilschutz-Shop, 
eine Tochterfirma des OÖ Zivil-
schutzverbandes, bietet zahlreiche 
Artikel zur Vorbereitung Krisenfälle 
an. Diese Produkte (und kostenlose 
Infomaterialen zu verschiedenen 
Selbstschutzthemen) sind unter 

www.zivilschutz-shop.at erhältlich 
oder können unter 0732 27 21 21 
bestellt werden. 
Zum Sortiment gehören außer-
dem eine Bevorratungstasche 
zur Lagerung des Lebensmittel-
Vorrates oder auch Dosenbrot und 
Schokokuchen. Rauchmelder und 
CO-Warner sowie Löschdecken für 
den Brandschutz sind ebenfalls im 
Zivilschutz-Shop erhältlich. 
Die Artikel des Zivilschutz-Shops 
wurden mit den Vorsorgeex-
perten der österreichischen Zi-
vilschutzverbände ausgewählt 
bzw. auch entwickelt, wobei 
auf eine hohe Qualität beson-
deren Wert gelegt wurde. Die 
Angebotspalette beschränkt sich 
bewusst auf die Sicherheitsproduk-

te, die in jedem Haushalt vorhanden 
sein sollten. Diese können Sie nicht 
nur online sondern auch jederzeit 
in der Postpartnerstelle Altenberg 
erwerben.

Kein Strom. Kein Licht, kein Wasser, keine Heizung. Kein Internet, keine 
Lebensmittel-versorgung, keine Infrastruktur. Und das nicht nur für ein paar 
Stunden, sondern tagelang und europaweit. BLACKOUT.
Mit diesem Katastrophenszenario beschäftigt sich der OÖ Zivilschutz seit einigen 
Jahren und hat sich zu führenden Beratungsstelle zu diesem Thema entwickelt. 

Autorin: Sandra Dazinger, 
Zivilschutzverband OÖ
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So sorgen Sie richtig vor:
• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mindestens zehn Tage
• Medikamente und Hygieneartikel
• Technische Hilfsmittel wie Notfallradio, Notkochstelle, Notbe-

leuchtung,...
• Verzichten Sie wegen der Brandgefahr auf Kerzen!
• Notfalltoilettenbeutel dürfen im Vorrat nicht fehlen - für den 

Fall, dass die (Ab-) Wasserversorgung zusammenbricht.

Familien-Notfallplan:
• Erstellen Sie einen Familiennotfallplan (z. B. wo ist der Famili-

entreffpunkt, wie kommt jeder am sichersten nach Hause, Auf-
gabenverteilung,...). Vergessen Sie bei der Vorsorge nicht auf 
Haustiere!

• Mit dem Wissen, dass neben Ihnen selbst auch Ihre Liebsten gut 
versorgt sind, lässt sich eine solche Krise leichter überstehen - 
bedenken Sie, es ist keine technische Kommunikation möglich.

• Informieren Sie sich bei Ihrer Gemeinde, wo sich die nächste 
Selbsthilfe-Basis befindet. Diese ist im Gemeinde-Notfallplan 
fixiert, dient als Info-Drehscheibe und hilft den Bürgern bei der 
Selbstorganisation während einer solchen Katastrophe.

• Denken Sie auch an "stromlose“ Beschäftigungsmöglichkeiten.

Beachten Sie:
• Sie brauchen Wasser nicht nur zum Trinken, sondern auch für 

das Kochen und die Hygiene.
• Ein Blackout kommt ohne Vorwarnung.
• Auch das Ende eines Blackouts ist nicht vorhersehbar - was die 

gegenseitige Hilfe der Bürger erschwert.

   Mit Ihrer Vorsorge sollen Sie mindestens zehn Tage autark leben 
können - das heißt, Sie müssen das Haus nicht verlassen und sind 
auf fremde Hilfe nicht angewiesen. Holen Sie sich den kostenlosen 
Blackoutfolder des OÖ Zivilschutzes mit praktischen Checklisten 
unter www.zivilschutz-shop.at!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BLACKOUT: OHNE VORSORGE KATASTROPHAL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, kein Internet,....Blackout. Ein solcher Stromausfall, der mehrere 
Tage andauern und mehrere Staaten gleichzeitig treffen kann, ist ein immer realer werdendes Bedrohungssze-
nario, das jeden einzelnen Bürger betrifft und nur mit Eigenvorsorge der Bevölkerung zu überstehen ist. Unser 
hochtechnisiertes Leben basiert auf einer ausreichenden Stromversorgung - und plötzlich steht alles still. 
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Postbus Shuttle
Die Gemeinden der Region Gusental und Hagenberg unterzeichneten am Freitag, 
03.02.2023 die Vereinbarung für das Postbus Shuttle.

Mit Dezember 2022 ist in un-
serer Gemeinde und Region 
das neue Mobilitätsangebot 

„Postbus-Shuttle“ gestartet. Dieses 
ist individuell für alle Bürgerinnen 
und Bürger zu günstigen Preisen 
buchbar für alle Fahrten innerhalb 
der Gemeinde und der Region!
Im ersten Monat wurde dieses 
schon sehr gut angenommen. Aus 
Altenberg wurden im Dezember 
2022 bereits 46 Fahrten mit 
71 Fahrgästen gebucht. In der 
gesamten Region waren es 237 
gebuchte Fahrten.
Wir freuen uns dass dieses 
Angebot bereits gut an-
genommen wird und ich 
lade alle ein von diesem 
Angebot auch Gebrauch 
zu machen.

von links nach rechts: Bgm. Martin Tanzer, 
Bgm. Sepp Wall-Strasser, Bgm. Michael Hammer, 

Katrin Solic B.Sc, Ö Postbus AG, Bgm. Wolfgang Greil, 
Bgm Herbert Fürst, Bgm. David Bergsmann

Postbus Shuttle - Update 
für einfachere Bedienung

APP - UPDATE seit 
10.02.2023: Version 2.2.11

- Hervorgehobene Bediengebiete
- Mehrere Fehlerbehebungen

Bitte kein neues Konto eröffnen. 
Einloggen anklicken und beste-

hendes Passwort eingeben.
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Müllablagerungen und Verunreinigung von 
Bachläufen werden konsequent geahndet
Aus aktuellem Anlass

Wir akzeptieren Müllabla-
gerungen und Verunrei-
nigung von Bachläufen in 

keiner Weise und gehen konsequent 
gegen Verstöße vor. 

Im konkreten Anlassfall wurden 
schon behördliche Aufforderungen 
erlassen, damit dieser unhaltbare 
Zustand beseitigt wird!

Dies gelingt uns in Altenberg 
weitestgehend sehr gut und 
passt auch die persönliche 

Ebene ganz gut. Damit ist es auch 
möglich gemeinsam viel weiterzu-
bringen. Am 4.2.2023 haben wir im 
Rahmen der 2. Gemeinderatsklau-
sur gemeinsam wieder viel bearbei-
tet und  Zukunftsthemen diskutiert. 
Auch das Jahresprogramm für 2023 
wurde geplant und besprochen. 
Danke für das gute Miteinander!

Gemeinsam für Altenberg - 
Gemeinderatsklausur 
Es ist uns sehr wichtig gemeinsam mit allen Parteien im Gemeinderat konstruktiv 
und sachlich für Altenberg zu arbeiten. 

Autor dieser Artikel:
 Bgm. Michael Hammer
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Wer wird gefördert?
Eltern mit mindestens einem Kind 
im Pflichtschulalter. 

Was wird gefördert?
Die Kosten, die im Zusammenhang 
mit dem Schulbesuch eines Kindes 
anfallen.

Wie wird gefördert?
Die Förderung ist einkommensab-
hängig und wird einmalig pro Kind 
im Schuljahr 2022/23 in Höhe von 
150 Euro gewährt. 

Welche Voraussetzungen müs-
sen erfüllt sein?
•	 Kind im Pflichtschulalter, Be-

such einer Schule

OÖ. Schulkostenbeihilfe
Für die Kosten, die im Schuljahr 2022/23 im Zusammenhang mit dem 
Schulbesuch entstehen, wird pro Kind, abhängig vom Einkommen, ein einmaliger, 
nicht rückzahlbarer Zuschuss in Höhe von 150 Euro gewährt.

•	 Hauptwohnsitz in OÖ
•	 Nachweis über den Be-

zug der Familienbeihilfe 
•	 Bestimmte Einkom-

mensgrenzen (berech-
net nach dem gewich-
teten Pro-Kopf-Einkom-
men auf Basis des gelten-
den Sockelbetrages) dürfen 
nicht überschritten werden.

Abwicklung / Antragstellung
Der Antrag ist mittels (Online-)
Formular an das Familienreferat des 
Landes Oberösterreich zu richten. 

Auf unserer Homepage finden Sie 
den Link dazu: Antrag auf OÖ 
Schulkostenbeihilfe

Wenn Sie Fragen 
dazu haben, wen-
den Sie sich bitte 
an:
Amt der Oö. Lan-
desregierung

Direktion Kultur 
und GesellschaftAb-

teilung GesellschaftFa-
milienreferat Förderungen

Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Telefon (+43 732) 77 20-187 72
E-Mail familienreferat@ooe.gv.at
www.familienkarte.at 

Du arbeitest gerne mit Kindern 
(Kindergarten und Volks-
schule), bist vielleicht in 

einer entsprechenden Ausbildung 
zur Kindergarten- und/oder Hort-
pädagoge/in, zur Ausbildung als 
Kindergarten- oder Horthelfer/in, 
zur Ausbildung in einem Sozialberuf 
oder zur Ausbildung als Pädagoge/
in. 

Aushilfe für die Kinderferienbetreuung 
im Sommer 2023
Stellenausschreibung – Marktgemeinde Altenberg

Und, du suchst noch einen Ferial-
job für den Sommer. Dann 
freuen wir uns, von 
dir zu hören.
Für Fragen und 
Details bitten 

wir dich sich unter, 07230/7255-12, 
Frau Mag. Zimmermann, oder bei 

Frau Baumgartner, 07230/7255-
16, zu melden.

Autorin: Daniela Gruber

Zeitraum: 
in den 

Kalenderwochen 
31, 32 und 33

Ausnahmen sind 
14.08. und 15.8.
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Dieser Regierungsbeschluss 
sieht für die Zuerkennung 
des Heizkostenzuschusses 

folgende Richtlinien vor:

Für die Beheizung 
einer Wohnung – 
gleichgültig mit 
welchem Ener-
gieträger – wird 
an sozial bedürf-
tige Personen ein 
Heizkostenzu-
schuss gewährt. 
Dieser beträgt € 
200,00 wenn das mo-
natliche Nettoeinkommen 
aller tatsächlich im Haushalt/Woh-
nung lebenden Personen die Sum-
me der folgenden anzuwendenden 
Einkommensgrenzen nicht über-
steigt:

•	 Alleinstehende € 1.200,00
•	 Ehepaare/Lebensgemeinschaft  

€ 1.800,00
•	 für jedes minderjährige Kind 

mit Familienbeihilfe € 390,00
•	 für die erste weitere erwachse-

ne Person im Haushalt € 535,00
•	 für jede weitere erwachsene 

Person im Haushalt € 360,00
•	 Freibetrag Lehrlingsentschädi-

gung € 232,49

Zum Einkommen zählen alle 
zur Deckung des Lebensbedarfes 
bestimmten Leistungen wie z.B. 
Arbeitslohn, Pension einschließ-
lich Ausgleichszulage, Zusatz-
rente, Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft, Vermietung und 
Verpachtung, erhaltene Unterhalts-
zahlungen mit Ausnahme des Kin-
desunterhaltes (Alimente), Fami-
lienunterhalt/Wohnkostenbeihilfe, 
Kinderbetreuungsgeld, Arbeitslo-
senunterstützung, Notstandshilfe, 
Unfallrenten.
Nicht zum Einkommen zählen die 

Heizkosten- und Energiekostenzuschuss - 
Aktion 2022/2023
Die OÖ. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 28.11.2022 für die 
Heizperiode 2022/2023 die Gewährung eines Heizkostenzuschusses und eines 
Energiekostenzuschusses an sozial bedürftige Personen beschlossen.

Sonderzahlungen (13. und 14. Be-
zug, Urlaubs/Weihnachtsgeld), Kin-
desunterhalt (Alimente), Familien-
beihilfe, Pflegegeld, Wohnbeihilfe, 

Kinderbetreuungsbonus, von 
Lehrlingsentschädigun-

gen ein Freibetrag von 
€ 232,49, Grundrente 
nach dem KOVG/OFG.

Der Heizkosten-
zuschusses für die 
Heizperiode 2022/23 

beträgt:

€ 200,00  pro Haushalt, 
wenn das Haushaltseinkommen 
unter den festgesetzten Einkom-
mensgrenzen für die soziale Be-
dürftigkeit liegt
Dieser Regierungsbeschluss sieht 
für die Zuerkennung des Energie-
kostenzuschusses folgende 
Richtlinien vor:

Der Energieko-
stenzuschuss 
wird einmalig 
ausschließlich 
Personen ge-
währt, die den 
OÖ Energieko-
s t enzus chus s 
2022 nicht bereits 
antragslos erhalten 
haben.

Für die Beheizung einer Wohnung, 
gleichgültig mit welchem Energie-
träger, wird an sozial bedürftige 
Personen einmalig ein Energieko-
stenzuschuss gewährt.

Der Energiekostenzuschuss für die 
Heizperiode 2022/23 beträgt:

€ 200,00  pro Haushalt, wenn 
das Haushaltseinkommen unter den 
festgesetzten Einkommensgrenzen 
für die soziale Bedürftigkeit liegt.

Diese sind wie folgt:
•	 Alleinstehende € 985,00
•	 Ehepaare/Lebensgemeinschaft  

€ 1.550,00
•	 für jedes minderjährige Kind 

mit Familienbeihilfe € 390,00
•	 für die erste weitere erwachse-

ne Person im Haushalt € 535,00
•	 für jede weitere erwachsene 

Person im Haushalt € 360,00
•	 Freibetrag Lehrlingsentschädi-

gung € 232,49

Folgende Voraussetzungen 
müssen bei beiden Zuschüssen 
gegeben sein:

Hauptwohnsitz und eigener Haus-
halt müssen vorliegen. Es muss 
auch tatsächlich für Heizkosten 
aufgekommen werden. Demnach ist 
die Gewährung eines Heizkostenzu-
schusses an jene Personen ausge-

schlossen, bei denen vertrag-
lich sichergestellt ist, dass 

für ihre Heizkosten Dritte 
aufzukommen haben 
(z.B. im Rahmen eines 
Übergabevertrages). 
 In diesem Sinne gilt 
dasselbe für Perso-
nen, die ihren Brenn-

stoffbedarf aus eigenen 
Energiequellen abdecken 

können (z.B.: Brennholz 
aus eigener Land- und Forst-

wirtschaft).
Bezieher von bedarfsorientierter 
Mindestsicherung und Asylwerber, 
deren Aufenthalt in OÖ. im Rahmen 
der Grundversorgung sichergestellt 
wird, haben keinen Anspruch auf 
den Heizkostenzuschuss.

Antragstellung:
Die Antragsfrist läuft seit 2. Jänner 
2023 bis zum 28. April 2023 und 
hat persönlich am Marktgemeinde-
amt Altenberg bei Linz (Bürgerser-
vice - Erdgeschoß -  Frau Seyr) zu 
erfolgen.

Quelle: Land OÖ
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Projekt Nahwärme 
Altenberg

Hier setzt man in Altenberg mit 
der Errichtung der Biomasse-
Nahwärme Altenberg II mit 

1,2 Megawatt einen Meilenstein. 
Hier werden mit 100% heimischer 
Biomasse Hunderte Haushalte mit 
sauberer Energie versorgt. Die 
Wände stehen bereits.

Nachruf Ferdinand Schwarz

Autor: Stefan Hirtenlehner

Ferdinand war stets ein wichtiger Teil im Team der Gemeindeverwaltung. Während seiner 42-jährigen 
Amtszeit (1971 bis 2013) konnten viele wichtige und nachhaltige Veränderungen in unserer Markt-
gemeinde umgesetzt werden. Eine der Wichtigsten war sicherlich die Einführung von Straßennamen 
u. Hausnummern. 
Er hat sich stets für die Interessen, Wünsche und nicht immer einfachen Anliegen unserer Bürgerinnen 
u. Bürger eingesetzt und war immer ein kompetenter Ansprechpartner in Sachen örtlicher Bau- u. 
Raumordnung.
Ferdinand, wir werden dich als hilfsbereiten, fleißigen und vor allem geselligen Kollegen in Erinnerung 
behalten und sind dankbar für die gemeinsame Zeit, die wir mit dir teilen durften.
Seiner gesamten Familie sprechen wir unser tiefes Mitgefühl aus und wünschen ihnen viel Kraft in 
dieser schweren Zeit.

Lieber Ferdl, Ruhe in Frieden

Erinnerungen sind das, was uns bleibt, 
wenn das Leben zu Ende geht

Mit großer Trauer haben wir die Nachricht vom 
Ableben unseres pensionierten Kollegen 
Ferdinand Schwarz erhalten.

(*03.03.1953 bis † 15.02.2023)
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Befragung zum Thema - 
Wohnen in Altenberg bei Linz

Mit unserem Fragebogen zum 
Thema Wohnen und Leben in 
Altenberg wollen wir beste-

hende und zukünftige Entwicklun-
gen von Wohnen und Wohnformen 
herausfinden. Vor allem wollen 
wir herausfinden, welche Vor- und 

Nachteile  die Bewohner der Regi-
on in verschiedenen alternativen 
Wohnformen sehen und wie diese 
angenommen werden. Mitmachen 
kann, wer zwischen 15 und 35 Jahre 
alt ist, in Altenberg bei Linz lebt und 
mit Hauptwohnsitz gemeldet ist, 

bzw. auf der Baugrundwerberliste 
vorgemerkt ist. Sie erhalten die Um-
frage per Post. Diese ist vollständig 
anonymisiert und nimmt etwa zehn 
Minuten in Anspruch. Wir ersuchen 
Sie um rege Teilnahme.

Autorin: Alina Flamind

Einrichtung einer EEG in Altenberg - 
Informationsveranstaltung wurde verschoben

Die Gemeinde Altenberg hat 
sich entschlossen, in Zusam-
menarbeit mit der LINZ AG 

eine „Erneuerbare Energiegemein-
schaft“ zu gründen. Diese Energie-
gemeinschaft bietet nun unserer 
Bevölkerung die Möglichkeit, Öko-
strom gemeinsam zu produzieren 
und intelligent zu verbrauchen. 

Die EEG wird voraussichtlich heuer 
noch in Betrieb gehen. Aufgrund der 
aktuell volatilen Marktsituation im 

NEUER TERMIN!
Die Informationsveranstaltung dazu findet 
am Dienstag, 21. März um 18 Uhr im 

Sitzungssaal der Marktgemeinde Altenberg statt.

Die schnelllebige Modeindus-
trie heizt die Klimakrise an, 
verschmutzt  Flüsse und 

Meere und ist für untragbare Ar-
beitsbedingungen für Millionen von 
Menschen verantwortlich.

Eine Umfrage zum Thema: "Mode-
konsum in Österreich", ergab das 
Millionen von Kleidungsstücken fast 
ungenützt in den heimischen Kästen 
lagern! Es wird zu viel produziert 
und weggeworfen, Kleidung wird 

Millionen von Kleidungsstücken 
beinahe ungenützt

zu kurz getragen und nur drei Pro-
zent der Textilien weltweit werden 
recycelt. Es braucht Änderungen 
im Verhalten der Produzenten, der 
Händler und der Konsumenten!

In einer klimaverträglichen Welt 
kaufen wir keine Wegwerfkleidung 
sondern qualitativ hochwertige 
Kleidung, auch in Secondhand Ge-
schäften. Wir können Kleidung auch 
ausleihen und reparieren! 

Nützen Sie zum Beispiel diese 
Möglichkeit am 25.03.2023 beim 
Stoffwechsel und Ostermarkt.

Autorin: Anna Schinagl

Energiebereich wird hier die Lage 
beobachtet, um einen günstigen 
Startzeitpunkt zu finden. Mit der 
Gründung einer Energiegemein-

schaft leisten wir darüber hinaus 
einen wesentlichen Beitrag zum 
Klimaschutz.

Gemeindethema
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Termin: 
Samstag 

22. April 2023 
7:30 Uhr

Umweltthema

Bei dieser Aktion sollen vor allem die Ufer von Bächen, Wäldern, Rainen und Böschungen, Tümpel und 
Teiche, etc. gesäubert und entrümpelt werden. Deshalb ersucht der Umweltausschuss auch heuer wieder 
die gesamte Gemeindebevölkerung sich tatkräftig an der Generalreinigung zu beteiligen. Insbesondere 

bitten wir die zahlreichen Vereine und Körperschaften von Altenberg an der Reinigungsaktion teilzunehmen.  

Einladung zur Flurreinigungsaktion 2023
Der Umweltausschuss der Marktgemeinde Altenberg veranstaltet wieder eine 
Landschaftssäuberungsaktion (Bach- und Flurreinigung). 

Das Gemeindegebiet wird in 10 Sammelbereiche eingeteilt. Diese werden in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung und auf unserer Homepage www.altenberg.at bekannt gegeben.

Sammelfahrzeuge, Handschuhe und Sammelsäcke stehen an den Treffpunkten zur Verfügung.
Eine Anmeldung für Privatpersonen ist nicht notwendig!

Wenn Sie teilnehmen möchten, finden Sie sich bitte um 7:30 Uhr an einem der Treffpunkte ein!

Jeder TeilnehmerIn erhält zum Abschluss der 
Flurreinigungsaktion beim ASZ der Marktge-

meinde Altenberg eine Jause!

Herzlichen Dank im Voraus!
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Die beste Zeit für das Anlegen 
einer Blumenwiese ist von 
März bis Mai. Die Einsaat in 

bestehende Rasenflächen führt lei-
der meistens nicht zum Ziel.
Wie bei der Rasenneuanlage ist 
für ein gutes Gelingen die richtige 
Bodenvorbereitung wichtig. Vor der 
Aussaat ist der Boden zu lockern 
(ca. 20 cm tief), schwere Böden 
sollten mit sandigem Material abge-
magert und durchlässiger gemacht 
werden.
Kurz vor der Aussaat wird das 
Saatbeet feinkrümelig vorbereitet, 
größere Steine und Wurzelreste 
werden entfernt. Danach wird der 
gelockerte Boden etwas verdich-
tet, zB. mit einer Walze, die beim 
Siedlerbund Altenberg ausgeliehen 
werden kann.

Als Saatgut eignen sich spezielle 
Wildblumensamenmischungen, be-
währt hat sich REWISA-zertifiziertes 
Saatgut, das, solange der Vorrat 
reicht, gerne an Altenberger/innen 
zu einem günstigen Preis abgege-
ben wird. Bei Bedarf bitte bei mir als 

Sie eignen sich perfekt für 
wenig genutzte Flächen im 
Garten oder rund ums Haus, 

Blumenwiese – Leben pur!
Wild- oder Naturblumenwiesen fördern die natürliche 
Artenvielfalt und bieten Bienen und anderen 
Nützlingen den dringend benötigten Überlebensraum. 

für Böschungen und auch Straßen-
ränder, am prächtigsten entwickeln 
sie sich an sonnigen Standorten 
auf nährstoffarmem Boden. Daher 
sollte auf eine Düngung von Blu-
menwiesen verzichtet werden und 
das Mähgut – ein bis zwei Mahden 
im Jahr sind ausreichend – weg-
gebracht werden. Die Pflege ist 
einfacher als man denkt und 
braucht wenig Zeit.

Autorin: Elisabeth Gierlinger

Blumenwiese anlegen - 
gewusst wie!

Im Rahmen der „Bienenfreund-
lichen Gemeinde“ wollen wir 
einen Praxistag in Altenberg 
veranstalten, bei dem ge-
meinsam und fachkundig eine 
kleine Fläche Blumenwiese 
neu angelegt werden soll. Ge-
planter Termin ist Samstag, 
1. April von 9 – 12 Uhr. Wir 
suchen dafür eine kleine Fläche 
– es reichen schon 10 m2 -, 
die als Blumenwiese angesät 
und gepflegt werden soll. Bitte 
melden!

Wie lege ich eine Blumenwiese an?

Arbeitskreisleiterin „Bienenfreund-
liche Gemeinde“ unter elisabeth.
gierlinger@liwest.at melden.
Um die kleinen Samenkörner besser 
verteilen zu können, empfiehlt sich 
eine Mischung mit der dreifachen 
Menge an Sand. Die meisten Blu-

mensamen sind Lichtkeimer und 
sollten daher nicht eingerecht oder 
mit Erde bedeckt werden, ein leich-
tes Andrücken mit einer Walze ist 
ausreichend. Anders als beim Rasen 
ist Gießen während der Keimzeit 
nicht unbedingt erforderlich.
Eine naturnahe Dauer-Blumenwiese 
enthält im Gegensatz zu reinen 
Blühmischungen auch verschiedene 
Gräser. Sie verändert sich im Laufe 
der Jahre, abhängig vom Standort, 
Boden, Klima, Nährstoffhaushalt 
und einwandernden Wildpflanzen 
wird sich ein sehr individuelles und 
standorttypisches Bild ausprägen.

Einladung zur Flurreinigungsaktion 2023
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Über 3,3 Milliarden 
Menschen leben 
h e u t e  w e l t -

weit an Orten, die 
durch die Klimak-
rise stark bedroht 
sind. Und leiden – 
gleichsam mit der 
Natur – unter den 
Auswirkungen der 
immer weiter steigen-
den Temperaturen. Die 
biologische Vielfalt und die 
Leistungen von Ökosystemen 
wie Nahrung oder sauberes Was-
ser sind aber für das Überleben 
der Menschheit essenziell. Umso 
wichtiger ist daher die Rolle der 
Jägerinnen und Jäger als Hüter der 
Biodiversität.

Denn eines ist klar: Klimaschutz 
geht nicht ohne Naturschutz. Intak-
te Ökosysteme können CO2 – Haup-
tursache der menschengemachten 
Klimakrise – speichern. Zusätzlich 
dienen sie als „Natur-Klimaanlage“ 
in einer immer heißeren Welt. Aber 
defacto werden intakte Ökosysteme 
immer weniger. Bis zum nächsten 

Jahr werden schätzungs-
weise 276 Millionen 

Menschen deshalb 
international auf 
humanitäre Un-
terstützung an-
gewiesen sein.
Und der Zustand 
der Pflanzen- und 
Tierwelt hat sich 

in der jüngeren 
Vergangenheit stark 

verschlechtert. Denn 
verseuchte Gewässer, ge-

rodete Wälder oder die stetige 
Verbauung von Natur drängen viele 
Tier- und Pflanzenarten im-
mer weiter zurück.

Doch das Bewusstsein 
alleine reicht nicht – 
es braucht Taten. Es 
braucht Menschen, die 
die Basis für eine opti-
male Nutzung des Wal-
des für Pflanzen, Mensch 
und Tier schaffen. Und hier 
kommen Oberösterreichs Jäge-
rinnen und Jäger ins Spiel. Denn die 
Frauen und Männer in lodengrün 

Auf der Ökopirsch
Insbesondere in den letzten Wochen reichte ein Blick aus dem Fenster, um das 
Ausmaß der Wetter-Dramatik zu erkennen: So wenig Schnee wie in den heurigen 
Weihnachtsferien hat es seit 1961 in Österreich noch nie gegeben. 
Durchschnittlich waren nur 35 Prozent der Fläche Österreichs mit Schnee bedeckt, 
bilanziert die Abteilung Klima-Folgen-Forschung der Geosphere Austria. Der Grund 
ist laut Experten eine Kombination aus natürlicher Schwankung und langfristiger 
Klimaerwärmung.

Autorin: 
Bettina Grubinger-Gramlinger

OÖ Landesjagdverband
Körperschaft öffentlichen Rechts

Foto: Ch. Böck

sorgen entscheidend dafür, dass 
etwa eine Verjüngung der Wälder 
möglich ist. „In einer noch nie da-
gewesenen Krisensituation wie der 
Klimakrise braucht der Wald die 
Unterstützung durch die Jagd noch 
stärker als früher“, ist Oberöster-
reichs Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner überzeugt. Den 
heimischen Jägerinnen und Jägern 
sei es ein Anliegen, die Natur stark 
zu machen. Sieghartsleitner: „Da-
mit sie uns gegen die Klimakrise 
hilft. Wir sorgen mit unserer Arbeit 
für eine Ausgewogenheit in der 
Natur. Und schaffen so die Grund-

lage für einen gesunden 
Lebensraum.“ So würde 

ohne Jäger gerade der 
Schalenwildbestand 
stark steigen – zum 
k la ren  Nachte i l 
empfindlicher Bau-
marten. Siegharts-
leitner „Ohne Zweifel 

müssen alle mithelfen, 
dass ein artenreicher 

Mischwald aufkommen kann. 
Die Jägerinnen und Jäger tragen 
ihren Anteil dazu bei.“
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Wahr oder falsch? 
Ernährungsmythen 

aufgedeckt

Macht 
 … Weizen krank?
 … Superfood gesund?
 … Schokolade glücklich?
 Fakten und Trends auf dem Prüfstand

Termin: 18.04.2023 um 19.30 Uhr
Wo: im Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Bild von <a href="https://de.freepik.com/fotos-kostenlos/orange-gegen-chips_3424433.htm#query=fragezeichen%20zucker&position=4&from_view=search&track=ais">Freepik</a>

Referentin: Katrin Bachinger, MSc
Eintritt frei
Auf Ihr Kommen freut sich der Arbeitskreis
„Gesunde Gemeinde Altenberg“
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In gemütlicher Runde fand am 
14.02.2023 der erste Erfah-
rungsaustausch unter der Lei-

tung von DGKS Ulrike Neumüller 
statt.

Die nächsten Termine sind: 
14.03.              11.04.
09.05.              13.06.

jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr im 
Haus der Gesundheit

Erfolgreicher Auftakt Stammtisch für 
betreuende und pflegende Angehörige

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Frühlingszwiebelsuppe mit Petersilie
Zutaten: 4 Portionen

100 g Frühlingszwiebeln
Knoblauch
1 EL Rapsöl
800 ml Gemüsesuppe
35 g Hafermark
Salz, Pfeff er
30 g Petersilie
3 EL Obers

Zubereitung:

Frühlingszwiebeln und Knoblauch in Rapsöl 
anschwitzen, mit der Gemüsesuppe aufgießen 
und 10 Minuten durchkochen lassen. Hafer-
mark zugeben und mit Gewürzen abschme-
cken und fein pürieren. Mit gehackter Petersi-
lie bestreuen und kurz vor dem Servieren mit 
Obers verfeinern.

Die Suppe kann auch mit Frühlings-

kräutern (z.B. Brennnessel, Spitzwege-

rich, Quendel, Löwenzahn, ...) zuberei-

tet werden. 

TIPP

Fo
to

: L
an

d 
O

Ö

Die Suppe kann auch mit Frühlingskräutern (z.B. Brennnessel, Spitzwegerich, Quen-
del, Löwenzahn, ...) zubereitet werden. 

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Frühlingszwiebelsuppe mit Petersilie
Zutaten: 4 Portionen

100 g Frühlingszwiebeln
Knoblauch
1 EL Rapsöl
800 ml Gemüsesuppe
35 g Hafermark
Salz, Pfeff er
30 g Petersilie
3 EL Obers

Zubereitung:

Frühlingszwiebeln und Knoblauch in Rapsöl 
anschwitzen, mit der Gemüsesuppe aufgießen 
und 10 Minuten durchkochen lassen. Hafer-
mark zugeben und mit Gewürzen abschme-
cken und fein pürieren. Mit gehackter Petersi-
lie bestreuen und kurz vor dem Servieren mit 
Obers verfeinern.

Die Suppe kann auch mit Frühlings-

kräutern (z.B. Brennnessel, Spitzwege-

rich, Quendel, Löwenzahn, ...) zuberei-

tet werden. 
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Die Suppe kann auch mit Frühlingskräutern (z.B. Brennnessel, Spitzwegerich, Quen-
del, Löwenzahn, ...) zubereitet werden. 

Broschüre 
Haus der 
Gesundheit

Im Bürgerservice der 
Marktgemeinde Altenberg 
bei Linz erhalten Sie eine 
Broschüre vom Haus der 
Gesundheit. 

Sie erhalten einen kurzen 
geschichtlichen Überblick 
und eine Vorstellung unse-
rer Mieter/innen.

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Frühlingszwiebelsuppe mit Petersilie
Zutaten: 4 Portionen

100 g Frühlingszwiebeln
Knoblauch
1 EL Rapsöl
800 ml Gemüsesuppe
35 g Hafermark
Salz, Pfeff er
30 g Petersilie
3 EL Obers

Zubereitung:

Frühlingszwiebeln und Knoblauch in Rapsöl 
anschwitzen, mit der Gemüsesuppe aufgießen 
und 10 Minuten durchkochen lassen. Hafer-
mark zugeben und mit Gewürzen abschme-
cken und fein pürieren. Mit gehackter Petersi-
lie bestreuen und kurz vor dem Servieren mit 
Obers verfeinern.

Die Suppe kann auch mit Frühlings-

kräutern (z.B. Brennnessel, Spitzwege-

rich, Quendel, Löwenzahn, ...) zuberei-

tet werden. 

TIPP

Fo
to

: L
an

d 
O

Ö

Die Suppe kann auch mit Frühlingskräutern (z.B. Brennnessel, Spitzwegerich, Quen-
del, Löwenzahn, ...) zubereitet werden. 

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Frühlingszwiebelsuppe mit Petersilie
Zutaten: 4 Portionen

100 g Frühlingszwiebeln
Knoblauch
1 EL Rapsöl
800 ml Gemüsesuppe
35 g Hafermark
Salz, Pfeff er
30 g Petersilie
3 EL Obers

Zubereitung:

Frühlingszwiebeln und Knoblauch in Rapsöl 
anschwitzen, mit der Gemüsesuppe aufgießen 
und 10 Minuten durchkochen lassen. Hafer-
mark zugeben und mit Gewürzen abschme-
cken und fein pürieren. Mit gehackter Petersi-
lie bestreuen und kurz vor dem Servieren mit 
Obers verfeinern.

Die Suppe kann auch mit Frühlings-

kräutern (z.B. Brennnessel, Spitzwege-

rich, Quendel, Löwenzahn, ...) zuberei-

tet werden. 

TIPP
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Die Suppe kann auch mit Frühlingskräutern (z.B. Brennnessel, Spitzwegerich, Quen-
del, Löwenzahn, ...) zubereitet werden. 
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Duftendes Brot und Gebäck 
ganz einfach selber machen

Mittwoch, 15. März um 18:00 Uhr
in der Lehrküche 

der Mittelschule Altenberg 

Anmeldung bis 10.03.2023 bei:
sabine.leitner@altenberg.at

Referentin: 
Seminarbäurin mind. 10 TeilnehmerInnen
Magdalena Mehringer  Kosten: 43,00 Euro 

Ein Praxiskurs für alle, die duftendes Brot und herzhaftes Gebäck aus der eigenen Küche 
schätzen und Sauerteig selbst herstellen möchten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer er-
fahren eine Fülle von reizvollen Brotideen von knusprig-leicht bis kernig-vollwertig. Neben 
verführerisch duftenden Brotspezialitäten gibt es noch viele Tipps rund ums Brot backen.

Gesundheitsthema
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Kunterbuntes Faschingstreiben in der 
Pfarrcaritas-Krabbelstube Altenberg

Autorin: Tamara Schöffl

In der Pfarrcaritas-Krabbelstube wurde ein Faschingsfest gefeiert. 

Die Katzen-, Hasen- und Bä-
renkinder hatten schon in 
den Wochen zuvor einen 

Einblick erhalten, was alles zum 
Fasching dazugehört. Wir hatten 
im Gruppenraum kunterbunte Ver-
kleidungsutensilien, die mit Freude 
anprobiert und ausgeführt wurden. 

Das gemeinsame Singen von Lie-
dern, Fingerspielen, kreative Mal- & 

Bastelarbeiten und das Dekorieren 
stimmten auf den Fasching ein.
 
Das Faschingsfest wurde bereits 
eine Woche vor dem Faschings-
dienstag gemeinsam gefeiert, damit 
trotz der Ferien alle Kinder dabei 
sein können. Wer möchte, durf-
te von zuhause eine Verkleidung 
mitbringen und diese wurden den 
anderen stolz präsentiert. Durch 

den Tag wurde gespielt, getanzt, 
gelacht und gesungen. Alle Kinder 
trafen sich zur gemeinsamen Jau-
se, wo die süßen Faschingskrapfen 
verspeist wurden. 

Auch wenn wir uns auf ein Fest 
vorbereiten oder feiern, ist es uns 
ein besonderes Anliegen, den Kin-
dern einen gewohnten Rahmen zu 
bieten. Kinder, vor allem besonders 
junge Kinder, benötigen Rituale um 
sicher und geborgen durch einen 
Tag begleitet werden zu können. 

Dabei konnten die Schülerinnen 
und Schüler ihr erstes engli-
sches Buch lesen und dabei 

in spannende Detektivgeschichten 
eintauchen, deren Geheimnisse es 
nach und nach zu enthüllen galt. 
Nur durch aufmerksames Lesen 
und Zuhören konnten die Teilneh-
menden die kniffligen Rätsel lösen 
und so mit etwas Glück großartige 
Preise gewinnen. 

Österreichweit nahmen über 40.000 
Schülerinnen und Schüler der 2. bis 
4. Klasse an MS und AHS-Unter-

And the winner is … 
Von Oktober bis Dezember 2022 nahmen unsere 2. 
Klassen an der HELBLING Read & Listen Challenge im 
Rahmen des Englischunterrichtes teil.

stufen teil. Pro Jahrgang wurden 
als Hauptpreis drei Apple Watches 
verlost. 
Einen dieser Hauptpreise hat Moritz 
Mayr-Gazov aus der 2a gewonnen.  
Wir gratulieren dir herzlich Moritz!  

(v.l.n.r.) Alexander Winsauer (Helb-
ling Verlag), Moritz Mayr-Gazov (2a),  

Alexandra Steiner (Englischleh-
rerin und Klassenvorstand)  
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großes Haus mit vielen Wohnungen, 
wo die Schauspieler oft darin waren.
(Katharina Pfarrhofer, 1b)
 
Mir hat am besten das Bühnenbild 
gefallen, es konnte sich drehen 
und das Haus von Rico und Oskar 
war darauf zu entdecken. Wer auch 
cool war, war der Hausmeister, der 
so gelangweilt wirkte. Der brachte 
mich zum Lachen. Im Großen und 
Ganzen war es ein tolles Theater-
stück.
(Flora Rapberger, 1b)

Bildungsthema

Theaterfahrt der 1. Klassen zu „Rico, 
Oskar und der Diebstahlstein“

Das Stück hieß „Rico, Oskar 
und der Diebstahlstein“ und 
war ab 9 Jahren. 

Meinungen:
Mir hat das Theater sehr gut ge-
fallen. Besonders spannend fand 
ich, als jemand in Fitzkes Wohnung 
einbrach. Die Schauspieler waren 
auch toll, denn sie wussten genau, 
was sie machen mussten. Das Haus, 
das aufgebaut war, war sehr cool, 
denn es hatte mehrere Stockwerke 
und drehte sich.
(Tobias Back, 1a) 

Mir hat das Theater sehr gut ge-
fallen. Ich hatte einen super Blick 
auf die Bühne und habe somit alles 
gesehen. Das Bühnenbild war toll 
gestaltet und die Szenen sowie 
Ortswechsel fanden zügig statt. Also 
ein großes Lob an die Schauspieler/-

innen und an alle, die bei diesem 
Theaterstück mitgewirkt haben!
Dana Thurn (1a) 

Wir waren am Freitag, 13. Jänner 
2023 um 10.30 Uhr bei den Kam-
merspielen. Am Anfang war es 
schon spannend und dann wurde es 
auch noch lustig. Die Schauspieler 
hatten meiner Meinung nach sehr 
viel Talent und brachten alles lustig 
rüber. Man merkte, dass sie sehr in 
ihrer Rolle waren, weil sie alles sehr 
detailliert erzählt haben. Ich fand 
es sehr kreativ, dass sie ein Haus, 
das sich bewegen lässt, aufgebaut 
haben.
Sarah Starzengruber (1a) 

Mir hat das Theater sehr gut gefal-
len. Es war lustig, aufregend und 
spannend, doch das Beste war das 
Bühnenbild. Es war nämlich ein 

Am Freitag, den 13. Jänner fuhren alle 1. Klassen ins 
Landestheater Linz. Um 9:45 Uhr fuhren wir los und 
um 12:25 Uhr kamen wir zurück. 

Wintersporttag der 4a, 4b und 4c am 14. Februar 2023

Schifoan ist des Leiwandste, 
was ma si nur vorstön kau! 

Am Dienstag in der Früh, luden wir die Schi
in den Bus, und alsdann ging’s dahi.
Nach Hinterstoder auf die Höss, juchhe
weil dort aufm Berg gabs nu an leiwand’n Schnee.
Nach der Gruppeneinteilung und bei Kaiserwetter
sprangen wir bei an supa Schnee auf die Bretter.
Weil wir wollten: Schiiiiifoan, foan, foan, foan. Schiiiiiifoan, wohwohwohwoh!
Schiiiiifoan, weil Schifoan is des Leiwandste, wos ma si nur vorstön kau. 
Doch auch mit Schneeschuah
warn einige von uns unterwegs
bergauf, bergab und durch den Wald
a jeder war glücklich und keinem kalt!
Unten bei der Hüttn, gab’s für uns keinen Jagatee, 
weil auch Pommes und Apfelsaft machten denn Schnee so richtig schee.
Und am Nachmittag, da ging’s numoi auffi aufm Berg und owi ins Tol,
a jeder war glücklich, a jeder fühlte si wohl.
Am Dienstag am Nachmittag, luden wir unsre Schi
zurück in den Bus, weil schön langsam hots uns verlossn d‘Energie.
Zurück gings ins nebelige Altenberg,
vergessen werden wir ihn ned so schnell diesen tollen Tag! 
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Neues von der Sportunion DSG Altenberg

UTC Altenberg Tennis News

Sektion Tennis
Autor: Martin Peter

Sektion Fußball
Kleine Stars ganz groß Autor: Matthias Schiffmann

Wie in der Champions League 
fühlten sich die Kicker un-
serer U9-Mannschaft beim 

Turnier in Hagenberg. Denn die Bur-
schen und Mädchen durften nach 
dem Finalspiel gegen Ried in der 
Riedmark sogar den Siegerpokal 
in die Höhe stemmen und wurden 
dabei von zahlreichen begeisterten 
Eltern und Fans fotografiert.
Zuvor mussten unsere Nachwuchs-
talente aber ordentlich schwitzen. 
Als Gruppenzweiter stiegen wir ins 
Halbfinale auf. Dort kam es zum 
Duell mit ASKÖ Mauthausen. Nach 
spannenden 10 Minuten stand es 
1:1 und das Spiel musste im Pe-
naltyschießen entschieden werden. 
Dort konnten sich unsere Mädels 
und Jungs mit 2:0 durchsetzen.
Das Finale entwickelte sich zu ei-
nem wahren Krimi, da kam auch 
der Trainer Hannes Weissengruber 
gehörig in Schwitzen. Am Ende 
konnten sich unsere Talente aber 
mit 3:1 durchsetzen.

Und weil es so schön ist, durfte auch 
die U11 einen Turniersieg bejubeln.

Angeführt von den beiden Trainern 
Christian Baumgartner und Harald 
Bachl stellte sich unsere U11 den 
Gegnern beim vom ASKÖ Dionysen 
organisierten Hallenmasters im 
Sportzentrum Traun.
Dabei durften sich die mitgereisten 
Eltern und Fans über spannende 
und meist sehr knappe Spiele gegen 
gleichaltrige Fußballmannschaften 
aus ganz Oberösterreich freuen. 
Bei den ersten fünf Spielen stand 
die Verteidigung rund um unseren 
Tormann Sebastian felsenfest am 
Platz, erstickten Angriffe der Gegner 
oft schon im Keim und ließen keinen 
Gegentreffer zu. 
Vorne sorgte die Offensivpower 
der ganzen Mannschaft für viele 
Torchancen und die notwendigen 
Tore. Leider riss die tolle Siegesserie 
ausgerechnet in der entscheidenden 
Phase des Turniers und unsere Kids 

verloren die beiden letzten Spiel 
jeweils knapp mit 0:1. 
So mussten unserer Kicker im 
letzten Spiel des Turniers auf einen 
Punkteverlust von ASKÖ Ebelsberg 
hoffen, und tatsächlich erreichte 
Ebelsberg im letzten Spiel nur ein 
0:0 und dadurch stand mit dem 
Schlusspfiff auch der Turniersieg für 
Altenberg fest.
An diesen Erfolgen sieht man, dass 
konsequentes Training sich bezahlt 
macht. Wir möchten uns bei all 
den engagierten Trainerinnen und 
Trainern im ganzen Nachwuchsbe-
reich für die hervorragende Arbeit 
bedanken. 

Die Wintercupsaison ist für unsere 
Teams in den Bewerben A und B 
mittlerweile abgeschlossen, die 
Ausbeute ist mit den Plätzen 3 
bzw. 2 durchaus wieder sehr zu-
friedenstellend. Damit richten sich 
die Blicke ab sofort nach vorne zur 
Sommer-Meisterschaft, die wie 
üblich Anfang Mai starten wird. Die 
Spieltermine werden ca. Mitte bis 
Ende Februar veröffentlicht und 
anschließend in der Vitrine am Frei-
platz ausgehängt. 
Für die anstehende Freiluftsaison 
starten auch bereits wieder die 
Planungen der Trainingsgruppen. 
Es werden wieder Kurse in allen 
Altersklassen & allen Spielstärken 
angeboten. Falls Sie Interesse an 
einem professionellen Training 
haben, wenden Sie sich bitte für 
nähere Auskünfte an Herrn Adrian 
Aigner unter 0676/9196755.

Am Samstag, 11.3.2023, veranstal-
ten wir einen Schitag nach Schlad-
ming. Abfahrt ist um 6:00 direkt 
am Ortsplatz. Wir laden dazu alle 
AltenbergerInnen sehr herzlich ein, 
mitzufahren. Für nähere Auskünfte 
und Anmeldungen wenden Sie sich 
bitte an Herrn Yannik Rehberger 
unter 06641020833.

Wir sind für unsere Freiplatzanlage 
aktuell noch auf der Suche nach 
einem Platzwart. Moderne Arbeits-
geräte werden für die jeweiligen 
Tätigkeiten selbstverständlich zur 
Verfügung gestellt, die Entlohnung 
auf Stundenbasis erfolgt nach indi-
vidueller Vereinbarung. Für nähere 
Informationen und bei Interesse 
bitten wir Sie um Kontaktaufnahme 
mit Herrn Jürgen Rehberger unter 
0664/6156938. Wir freuen uns über 
Ihre Bewerbung!

Weitere News 
rund um den Al-
tenberger Tennisverein, sowie die 
aktuell offene Stellenausschrei-
bung, werden ebenfalls regelmäßig 
auf Facebook unter „UTC Altenberg“ 
veröffentlicht. 

Ein großer Dank gilt unseren Spon-
soren, die uns auch heuer wieder 
großartig unterstützen! Vielen Dank 
an euch!!
Die Liste aller Sponsoren ist unter 
folgendem Link zu finden: www.uni-
on-altenberg.at/tennis/sponsoren
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Neuigkeiten von der Jugend des VC Altenberg 

Sektion Volleyball

Am letzten Trainingstag vor den 
Weihnachtsfeiertagen konnten wir 
mit unseren Jugend-Mitgliedern 
noch einen tolle Weihnachtsstunde 
verbringen und das Training noch 
mit Kinderpunsch und selbstge-
machten Keksen ausklingen lassen. 
Wie man sieht, hatten unsere Trai-
ner genau so viel Spaß wie unsere 
Mädels.
Im Oktober 2022 wurde das Volley-
ball Jugendtraining aufgrund des re-
gen Andrangs unter den Altenberger 
Mädchen testweise in zwei Gruppen 
aufgeteilt. Diese Aufteilung hat sich 
gut bewährt und seither trainieren 
wir am Freitag die ersten 90 min mit 
unseren Anfängern (17:00-18:30) 
und die zweiten 90 min mit unseren 
Fortgeschrittenen (18:30-20:00). 
So können wir uns optimal auf zu-
künftige Testspiele sowie die kom-
menden Turniere für U15, U14 und 
U13 vorbereiten. Geplant ist eine 
Turnierteilnahme bei einem U15 
Turnier im März, wo wir unseren 
Mädels die Chance geben möchten, 

Spielpraxis zu sammeln und sich 
mit anderen Teams zu messen. Wir 
freuen uns auf einen großartigen 
Turniertag und spannende Matches. 

Bei Interesse am Jugend Volley-
balltraining bitten wir um vorherige 
Rücksprache mit unserer Jugendre-
ferentin Katharina Kofler (Tel.: 0650 
9306060). Das Anfängertraining 
findet immer freitags von 17:00-
18:30 Uhr in der NMS in Altenberg 
statt (außer in den Semester- und 

Schulferien sowie an Zwickeltagen). 
Wir freuen uns auf alle, die sich 
das Training bei uns anschauen 
möchten!

Besonders freut es uns, dass auch 
bei unserer nachträglichen Weih-
nachtsfeier beim Wirt z`Bairing so 
viele Jugendvolleyballerinnen mit 
dabei waren. Es war ein sehr schö-
nes & lustiges Beisammensein mit 
einer hervorragenden Verköstigung!

Autorin: Katharina Kofler

Wir starteten bei der HLW, 
gingen gleich bei einer Ka-
pelle vorbei und aufwärts 

zum Gruberhof und weiter aufwärts 
zum 160iger Wanderweg. Von dort 
ging es abwärts zur Hubertuska-
pelle und herrlichen Ausblicken 
auf Linz durch eine Siedlung nach 

Wandern auf der Pferdepromenade

Bei der Wanderung auf der Pferdepromenade in Elmberg begleiteten mich 26 
Personen bei nebeligen aber schneefreien Wetter.

St. Magdalena. Vom Schatzweg 
schmaler Durchgang zur Ober-
bairinger Straße und 50 m links 
Stufenabgang zur Leitenbauer und 
Magdalenastraße.
Wir wanderten links beim ehema-
ligen Oberwirt vorbei und dahinter 
zweigt die Pferdepromenade ab.

Autor: Rudi Pfleger 

Zu Beginn säumen noch Villen mit 
netten Vorgärten die von einer 
Steinmauer begrenzten Promena-
de, dann setzt ein steiler Waldhang 
ein. Wir wanderten nun die 2 km 
lange Trasse auf verbliebenen 
Stützmauern und Viadukten zu ei-
ner Wegkreuzung. Entlang gelber 
Wegtafeln der Pferdepromenade 
zu einer Weidekuppe und Blick zur 
Elmbergschule. 
Weiter ging unser weg übers Elm-
bacherl und schließlich wieder zu 
unserem Ausgangspunkt.
Ein großes Danke an meine tolle 
Wandergruppe und ich freue mich 
schon wieder auf die nächste Wan-
derung.
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Neues von den Feuerwehren
Feuerwehr- und Kinder-Skitag

FF Oberbairing sucht alte Fahrzeuge

Text: Hofer Markus, Mayr Jürgen
Fotos: FF Altenberg, FF Oberbairing

Wir, die Freiwillige Feuerwehr 
Oberbairing sind wieder 
auf der Suche nach alten 

Fahrzeugen die wir für unsere 

Die FF Oberbairing nutzte die 
letzten winterlichen Tage 
dazu, jeweils einen Skitag 

für die Erwachsenen und für un-
sere Jüngsten durchzuführen. 
Für die Erwachsenen ging es früh 

morgens nach Flachauwinkl und 
zum krönenden Abschluss nach 
Flachau zum Apres-Ski, bevor wir 
mit dem Neubauer-Partybus wie-
der die Heimreise antraten. Unsere 
Jugendgruppe verschlug es bei 

Übungen nutzen können. Als Frei-
willige Feuerwehr sind wir stets be-
müht, uns bestmöglich auf Einsätze 
vorzubereiten und uns fortzubilden. 

strahlendem Sonnenschein auf den 
Kasberg nach Grünau. Beim Wirt 
z’Bairing fand der Tag bei Berner-
Würstel und Limonade seinen krö-
nenden Abschluss. 

Dazu gehört auch das Üben von 
Einsatzszenarien, wie zum Beispiel 
bei Verkehrsunfällen, bei denen wir 
alte Fahrzeuge dringend benötigen.

Wir würden uns daher sehr freuen, 
wenn Sie uns mit der zur Verfügung 
Stellung eines alten Fahrzeugs 
unterstützen könnten. Ihre Unter-
stützung würde uns helfen, uns 
noch besser auf Einsätze vorzube-
reiten und somit noch besser für 
die Sicherheit unserer Gemeinde 
zu sorgen.
Wenn ein Fahrzeug zur Verfügung 
gestellt werden kann, meldet euch 
bitte bei:
David Mayr unter +43 664 75089454  
oder per Email unter  12310@
uu.ooelfv.at
Vielen Dank im Voraus für Ihre Un-
terstützung.
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Truppführerausbildung – 
Weiterführende Ausbildung in der 
Feuerwehr

Wie jedes Jahr werden auch heuer wieder die 
Wintermonate dazu genutzt, die neu in den 
Aktivstand aufgenommenen Mitglieder aus-

zubilden. Schon jahrelang arbeiten die beiden Feuer-
wehren Altenberg und Oberbairing hier zusammen.
In praktischen und theoretischen Ausbildungen wird 
hier das feuerwehrtechnische Grundwissen vermittelt. 
Sie dient als Grundvoraussetzung um auch später bei 
Einsätzen mitwirken zu dürfen.

Die sogenannte Truppführerausbildung ist eine 
neu entwickelte Ausbildung in den Feuerwehren 
Oberösterreichs. Sie soll die in der Grundaus-

bildung erlernten Inhalte vertiefen und erweitertes 
Wissen in zahlreichen Gebieten vermitteln. Angefangen 
von Atemschutz, über Einsätze mit Gefährlichen Stoffen 
bis hin zur Einsatztaktik und Gerätekunde reichen die 
Themengebiete.
Derzeit bereiten wir uns in den Feuerwehren auf die 
Abnahme im April vor.

Truppmannausbildung – 
Die Grundausbildung in der Feuerwehr

Ende Jänner folgten zahlreiche 
Ehrengäste unserer Einladung 
zur Jahreshauptversamm-

lung der FF Altenberg. Neben den 
Tätigkeitsberichten, in denen das 
abgelaufene Jahr präsentiert wurde, 
konnten auch zahlreiche Ehrungen 
Dienstjubiläen und Beförderungen 
ausgesprochen werden.

Allen voran das OÖ-Feuerwehr-Ver-
dienstkreuz III-Stufe, die höchste 
Auszeichnung im oberösterreichi-
schen Feuerwehrverband, unseres 
Kommandanten Pichler Bernhard 
für seine Verdienste in der FF Alten-
berg und darüber hinaus.

Hainzl Johann wurde für seine jahr-
zehntelange Arbeit im Kommando 
der FF Altenberg mit der bronzenen 
Florianmedaille des OÖ Landesfeu-
erwehrverbandes ausgezeichnet.

Ebenfalls ausgezeichnet wurden 
verdiente Kommandomitglie-
der:
Feuerwehr-Verdienstmedaille des 
Bezirkes Urfahr-Umgebung Gold:
Mayr-Kellerer Martin, Pfarrhofer 
Ernst, Pichler Christian und Reisin-
ger Dieter

Jahresvollversammlung FF Altenberg

Feuerwehr-Verdienstmedaille des 
Bezirkes Urfahr-Umgebung Silber:
Hofer Markus, Kellerer-Mayr Bern-
hard, Thumfart Stefan

Feuerwehr-Verdienstmedaille des 
Bezirkes Urfahr-Umgebung Bron-
ze: Stummer Hannes
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Öffnungszeiten: 

Montag:  08 - 11.00 Uhr  nur an 
Schultagen 

Die Öffnungszeiten am Montag 
können alle LeserInnen nutzen, 
Vorrang haben die Schüler der 
Volksschule.

Dienstag:  15.00 - 18.00 Uhr 
(nur an Schultagen)
Freitag:      17.00 - 19.00 Uhr            
Samstag:   18.30 - 19.30 Uhr
Sonntag:    08.15 - 11.00 Uhr

Neues aus der Bibliothek
Autorin: Sandra Lackinger

… dass jeder auf dem Online-Portal 
der Bibliothek schmökern, stöbern 
und auch die neuen Bücher aufrufen 
kann?
Über den Link: http://www9.bi-
blioweb.at/webopac123/webo-
pac.asp?bib=altenberg kommt 
man auf die Startseite. Mit einem 
Schlagwort oder einem genauen 
Titel kann man nachschauen, ob das 
Buch, das Spiel, die Zeitschrift, … 
in der Bibliothek vorhanden ist, ob 
es ausgeliehen werden kann oder 
entlehnt ist. 
Unter der Rubrik „Neue Titel“ kann 
man den Zeitraum festlegen, indem 
die Bücher eingearbeitet wurden.

Wissen Sie schon …

Dürfen Erwachsene Süßigkeiten 
essen, wann immer sie wollen? 
Dürfen sie die ganze Nacht auf-
bleiben? 
Kinder finden das Leben von 
Erwachsenen wahnsinnig faszi-
nierend, auch wenn sie vielleicht 
nicht immer alles verstehen. 
Anna Fiske beantwortet kleine 
und große Fragen rund um das 
Erwachsensein: warum Erwach-

Im „Mein persönlicher Bereich“ ist 
eine Anmeldung mit der Lesenum-
mer und dem Geburtsdatum nötig. 
Dann kann man die eigenen Ent-
lehnungen mit Rückgabedatum, 
Reservierungen und die Leseliste 
einsehen. 

Es besteht auch die Möglichkeit 
durch das Anklicken eines Medi-
ums und dem Zusatz „Für mich 
reservieren“, dieses zu reservieren 
und beim nächsten Besuch mit zu 
nehmen. 

Buchtipp
Alles, was Kinder über das Erwachsensein wissen 
wollen – von Anna Fiske

sene Geld verdienen müssen, 
welche Berufe sie dafür wählen 
können und ob sie sich auch an 
Regeln halten müssen. Ab wann 
man erwachsen ist, ob Erwachse-
ne alles können, welche Gefühle 
sie haben und was sie von Kindern 
lernen können. Durch die warmher-
zige, offene und pfiffige Art ist ein 
einzigartiges Buch entstanden, das 
zum Gespräch zwischen Klein und 
Groß anregt.

Gesellschaftsthema
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Mit Rund 380 Gästen, jung 
und alt, war der Landju-
gendball wie immer sehr 

gut besucht. Der Ball wurde von 
der Volkstanzgruppe Altenberg mit 
anschließender Eröffnungsrede der 
Leitung der Landjugend eröffnet. 
Für die musikalische Untermalung 
des Abends sorgte die Band „Voll-
gas Granit“, welche die Gäste zum 
Tanzen anregte. Beim heurigen 
Schätzspiel war zu erraten, wie viele 
Bierstöpsel in dem selbstgebauten 
LJ-Zeichen sind. 
Die insgesamt 135.743 gesam-
melten Bierstöpsel werden an 
eine Organisation gespendet, um 
damit einen Rollstuhl anzufertigen. 
Auch unsere Tombola war mit fast 
600 Preisen, die unsere Mitglieder 
sammelten, sehr gut gefüllt. Bei 
der Mitternachtseinlage zeigten die 

UNSA-Ball 2023

Gafflenzer Platter zusammen mit 
den Original Altenberger Schuh-
plattlern ihr Talent und brachten das 
Publikum zum Staunen. Zur späte-

An 28. Jänner 2023, fand nach einer mehrjährigen Pause wieder der UNSA-Ball 
der Landjugend Altenberg im Gasthof Prangl statt.

ren Stunde wurden auch noch unser 
Pub und eine weitere Schnapsbar 
eröffnet, um dem Spaß nicht zu kurz 
zu kommen.

Autorin: Nina Freyenschlag

Claudia Em, bekannt als Ra-
diomoderatorin und Kaba-
rettistin, präsentierte ihr 

gemeinsam mit Kunstschaffenden 
gestaltetes „Kochbuch“. Es soll 
für Menschen, die kochen, eine 
Inspirationsquelle sein und einen 
neuen Blick auf unsere Lebens-
mittel schenken. Illustriert wurde 
das Buch von Künstlerinnen und 
Künstlern der Caritas Kunst St. 
Pius/Peuerbach und dem Atelier 
Neuhauserstadl in Hartheim.

Die Präsentation wurde mit musi-
kalischen Leckerbissen von Helena 
Rigler aus Altenberg und Christina 
Zarzer aus Alberndorf umrahmt.

Zum Frühstück vom Podium gab es 
Kostproben nach Rezepten aus dem 
Kochbuch, zubereitet von Gerhard 
Koller.

AKZENT-Kulturfrühstück
Kulinarische und musikalische Leckerbissen im Podium

Autorin Claudia Em (M.) mit den Musikerinnen Helena Rigler (l.) und Christina Zarzer (r.)
Autorin: Angela Strasser
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Wer gut atmet, nimmt mehr 
Sauerstoff auf, verbessert 
die Zell-Atmung, also den 

Gasaustausch in den verschiede-
nen Körperzellen. Davon wiederum 
hängt alle Lebens- und Leistungs-
kraft ab. In Yoga-Übungen gehört 
bewusstes und tiefes Atmen immer 
dazu – deshalb hat diese traditions-
reiche Körper-, Atem- und Geist-
schulung des Yoga viele positive 
Wirkungen auf  unser Wohlfühlen. 
Die Sauerstoffaufnahme und die 
Schlackenausscheidung erhöhen 
sich bei richtiger Bauch- und Brust-
korbatmung um ein Vielfaches, 
einer Übersäuerung des Körpers 
kann so entgegengewirkt werden. 

Und wussten Sie, dass jede/-r Yoga 
üben kann? Der Lotussitz sieht 
zwar hübsch aus, ist jedoch nicht 
für alle möglich – da gibt es andere 
Möglichkeiten wie Sitzen auf Kissen 
oder einem Stuhl. Auch typische 
Körperhaltungen des Yoga, die für 
den „Durchschnittsmenschen“ un-

möglich erscheinen, können immer 
in einer leichteren Form geübt wer-
den. Die Heuschrecke, der Hund, 
die Katze oder das Kuhgesicht sind  
einfach und effektiv sind: Muskeln 
werden gekräftigt, gedehnt und Ge-
lenke mobilisiert und entspannt, der  
Hormonhaushalt kommt in Balance 
und der Geist zur Ruhe. 

Wann und Wo? Zu Schulzeiten 
jeweils Mittwoch 19.30 bis 21 Uhr 
Offene Yoga-Gruppe mit Ulrike 
Rubasch, im Gymnastikraum in 
Altenberg (Mittelschule).

Infos und Anmeldung: Ulrike Ru-
basch, ulrike.rubasch@aon.at, 
0699.1027.4613

Warum Yoga so gut tut und 
die Gesundheit fördert
Wie oft haben Sie heute schon bewusst geatmet? Autorin: Ulrike Rubasch

Neues vom Zwergerlberg
Noch heute bin ich dankbar, dass ich bei einem Pfarrkaffee im 
Herbst 2015 angesprochen wurde, ob ich es mir nicht vorstellen 
kann, ein Frühstück für Väter zu organisieren.

Nach den bereichernden Erfah-
rungen der ersten Frühstücke 
ist die Idee eines gemeinsa-

men Wochenendes aufgetaucht, 
und auch dieses Format ist wieder-
holt auf großen Anklang gestoßen. 
Mittlerweile darf ich heuer bereits 
zum 14. Mal zu einem Frühstück, 
bei Schönwetter am Altenberger 
Spielplatz, und im Sommer zum 
fünften Papa-Kind-Wochenende 
nach Altaussee einladen.
Im Zentrum von Frühstück und 
Wochenende standen und stehen 
das Beisammensein von Kindern 
mit ihren Papas in entspannter 
Atmosphäre, die gemeinsame Zeit 
bewusst zu genießen und für den 
Erfahrungsaustausch zu nutzen.

Die nächsten Termine lauten:
18.03.23 und 07.10.23 jeweils 
von 9:00-11:00 Papa-Kind-Früh-
stück bei Schönwetter am Spiel-
platz, sonst Familientreff - 14. bis 
16.07.23 Papa-Kind-Wochenende 
in Altaussee
Details und Anmeldung mit Nach-
richt bitte an 0699/17871000 oder 
j.morawetz-egger@gmx.at. 

Weitere Termine: 
06.03.2023 Start Babymassage 
Block 2, 
13.03.2023 Kinderflechtfrisuren-
Workshop, 
25.03.2023 Erste-Hilfe-Kindernot-
fallkurs

Alle Details zu den Veranstaltungen 
gibt’s auf unserer Homepage (www.
zwergerlberg.com).

Herzlichst, Johannes Morawetz-Egger

Papa-Kind-Wochenende 2022



27Gesellschaftsthema

Seit Mitte Jänner trifft  sich jede 
Woche eine Gruppe von ca. 
12 Senioren zum " Brush up 

your Englisch" Meeting, ein Treffen 
in ungezwungener Athmosphäre 
unter der Leitung von Frau Felicity 
Moises-Schuster (vorm. Direktorin 
des Sprachinstitutes  CEF). 

Es wird jede Woche ein Thema wie, 
z.B. Essen bestellen im Restaurant, 
Gespräch beim Einkauf, ... in eng-
lischer Sprache durchgeführt und 
jeder spricht Englisch, so gut er 
kann. Alle Teilnehmer sind vollauf 
begeistert und freuen sich jedesmal 
auf " the next Meeting ".

Learning by doingObmann Ferdinand Kaineder 
durfte viele Altenberger an 
der Spitze Bgm. Michael 

Hammer und Pfarrassistent Franz 
Pamminger begrüßen und zahlrei-
che Gäste aus den benachbarten 
Ortsgruppen. Die Seniorentanz-
gruppe unter Leitung von Anneliese 
Obermüller eröffnete den Ball mit 
dem „Hoiderbua“. Für gute Tanzmu-
sik sorgten die Nußbaumer-Buam, 
so war der Tanzboden bis zum spä-
ten Abend mit begeisterten Tänzern 
gefüllt.

Bei der großen Tombola gab es 
schöne Preise zu gewinnen, viele 
Ballbesucher freuten sich über eine 
gewonnene Mehlspeise. Bei einem 
Schätzspiel galt es das Gewicht ei-
ner Torte, gespendet von der Alten-

Die schönste Art sich fit zu halten und 
ins Gespräch zu kommen ist Tanzen – 
das nahmen viele zum Anlass und folgten der Einladung zum 
Seniorenball am 27. Jänner um 14 Uhr beim Wirt z`Boaring. 

berger Konditorin Gabriele Reisner 
in Gramm zu schätzen. Nur um 15 
Gramm verfehlte Johann Hofer bei 
seiner Schätzung das Gewicht, er 
durfte die 3820 Gramm schwere 
Torte mit nach Hause nehmen. 
Am nächsten Tag hat er die Vor-
standsmitglieder bei sich zuhause 
am „Gasnerhof“ zur Verkostung 
eingeladen. 

Senioren - Stammtisch
am Dienstag, dem 14. März 2023, 
um 14 Uhr im Gasthaus Prangl, Altenberg

1) Verkehrssicherheit und Mobilität
Wir Senioren sind gerne für die verschiedensten Erledigungen mit dem Auto, 
dem Fahrrad oder zu Fuß unterwegs. Dabei kommen immer wieder Situationen 
auf uns zu, bei denen wir vielleicht unsicher sind welche Vorschriften gelten. 
Ausführliche praxisbezogene Informationen werden wir von der Polizeiinspektion 
Gallneukirchen, Frau KontrInsp. Anita Grasserbauer erhalten.

2) Postbus Shuttle 
Bei einem weiteren Teil wird uns das von der Gemeinde eingeführte und von den 
Bürgern gut angenommene Postbus Shuttle näher dargestellt. Es soll speziell 
auf das Thema Haltestellen, Bestellen des Fahrzeuges und die dadurch neu 
geschaffene Möglichkeit der Mobilität eingegangen werden.
Informationen bekommen wir von Frau Katrin Solic der Postbus AG.

Nutzen wir die Möglichkeiten der Information! 
Wir freuen uns auf deinen Besuch!POSTBUS SHUTTLE

Jetzt auch in Altenberg bei Linz!
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Mehr Infos unter postbus-shuttle.at
Google Play and the Google Play logo are trade-marks of Google LLC. 

Apple and the Apple logo are trademarks of Apple Inc., registered in the U.S. and other countries. 
App Store is a service mark of Apple Inc., registered in the U.S. and other countries.

Wege des täglichen Bedarfs so bequem und flexibel erledigen. 
So günstig wie ein Öffi-Bus und so individuell wie der eigene Pkw.  

Zu buchen über die Postbus Shuttle-App oder bei vielen Dienstleistungs- 
und Gastronomiebetrieben in Altenberg bei Linz. 

Steigen Sie ein und nehmen Sie Platz!

Mit dem KlimaTicket noch günstiger!

Autorin: Mathilde Hirtenlehner
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Check your fashion - Mode

bewusst konsumieren
Julia Pichler Welthaus Linz 

Mittwoch 29. März 2023 

19 Uhr Pfarrsaal Altenberg

Ständiger Ausverkauf, Mode-Discounter und Niedrigpreisketten fördern unseren Konsum an

erschwinglicher Kleidung und haben gleichzeitig unerwünschte Auswirkungen auf Mensch und

Umwelt. Wir schauen hinter die Kulissen von fast fashion und den Markt der Altkleider und

entdecken unsere Bedürfnisse und Strategien dazu neu.

Wir geben Einblicke in die aktuelle Situation von Textilarbeiter*innen weltweit und erfahren,

was  sie  sich  von  uns  als  Konsument*innen  wünschen.  Welchen  Gütesiegeln  können  wir

Vertrauen schenken, welche dienen dem Aufpolieren des Images eines Labels und worin liegen

die Grenzen der Kontrollierbarkeit?

An diesen Abend möchten wir gemeinsam diesen Fragestellungen nachgehen. Vielleicht wirkt

bewusster Modekonsum sogar befreiend!

Herzliche Einladung Chor Viva Musica 
Riener Buam
Musikensemble
Schauspieler 
Theatergruppe Altenberg

Passionssingen

Samstag, 25. März 2023     19:00 Uhr Pfarrkirche Altenberg

Gesellschaftsthema
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MIT
STOFFWECHSELSTOFFWECHSEL
OstermarktOstermarkt

Anmeldung per Mail frauenaltenberg@gmx.at oder telefonisch 0664 / 40 61 264 
Tischgebühr: 5 Euro, mit Kleiderständer: 10 Euro // Aufbau ab 07:00 

 Sa, 25. März
VERANSTALTUNGSSAAL MARKTGEMEINDE ALTENBERG BEI LINZ

von 08:00 bis 12:00 Uhr

FLOHMARKT FÜR KLEIDUNG, HAUSRAT, TECHNIK, KINDERSACHEN, U.V.M. 
SOWIE EINEM OSTERMARKT

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Gesellschaftsthema
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst 
Bitte am Wochenende beim hausärztlichen Notdienst unter der Telefon-
nummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich gerade im Dienst 
befindet. 

Telefonnummern 
der Ärzte
Dr. Gabriel: 07235/63962
Dr. Kiblböck: 07230/7451
DDr. Pachinger und Dr. Reich: 07230/8008
Dr. Pum & Dr. Streibl: 07235/21922
Dr. Schuster-Zankl: 07235/63039

Termine der 
Eltern-
Mutterberatung
4. Montag im Monat 
23. Jänner | 27. Februar
27. März | 24. April
22. Mai | 26. Juni

JETZT 

anmelden

Huemer‘s 

Pflanzerlmarkt

Samstag, 6. Mai 2023 

Kompostanlage Huemer 

Alberndorf (Veitsdorf)

!
mit Kunsthandwerk, Gartendeko,  

regionalen Schmankerln, Infos zu 
Boden & Kreislaufwirtschaft uvm.

www.huemerkompost.at

Sitzungen des Gemeinderates 
Onlineübertragungen
Di, 28.03.2023 jeweils um 19:30 Uhr
Di, 16.05.2023
Di, 27.06.2023
Di, 26.09.2023
Di, 07.11.2023
Di, 12.12.2023	 	

Unter folgendem Link können Sie an der Gemeinderatssitzung teilnehmen 
https://altenberg.webex.com/meet/gemeinderat
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Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Vortrag der kfb und kmb Katholische 
Frauenbewegung 01.03.2023

Treffen Traktorfans Oberbairing Traktorfans Oberbairing 01.03.2023 Wirt z´Bairing

Wahlen FF Kommando Altenberg FF Altenberg 03.03.2023 Gasthaus Prangl

Jahreshauptversammlung Imkerverein Imkerverein 05.03.2023 09:00 Gasthaus Prangl

Anbetungstag Pfarre Altenberg 05.03.2023

Babymassage-Kurs Start 4er Block Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 06.03.2023 0:00-10:45 Familientreff

Vortrag Herr Dobretsberger Begräbnisrituale 
Begleitung von Trauernden Altenberg Katholische Bildungswerk 08.03.2023 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Kommandowahlen FF Oberbairing FF Oberbairing 10.03.2023 Wirt z´Bairing

Bücherei - Flohmarkt im Pfarrheim Öffentliche Bibliothek 12.03.2023 Pfarrsaal Altenberg

KMB Männertag Katholische 
Männerbewegung 12.03.2023

Vorstellgottesdienst der EK-Kinder Pfarre Altenberg 12.03.2023

Kinderflechtfrisuren-Workshop Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 13.03.2023 9:30-21:00 Familientreff | 

Mutterberatungsraum

Frühstückstreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 15.03.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Blickwinkl Treffen Pfarre Altenberg 15.03.2023 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Babytreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 16.03.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Osterbasteln Frauen in der OÖVP 
Altenberg 16.03.2023 18:30 Familie Landl

Bowling Alpenverein 17.03.2023 20:00

Papa-Kind-Frühstück Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 18.03.2023 9:00-11:00 Spielplatz/Familientref

f

Eis-Ätsch FF Oberbairing 18.03.2023 Wirt z´Bairing

Jahreshauptversammlung Seniorenbund Seniorenbund 19.03.2023 10:00 Gasthaus Prangl

Kreuzweg kfb und kmb in der Kirche Katholische 
Frauenbewegung 22.03.2023

Jahreshauptversammlung Alpenverein 24.03.2023 19:30 Gasthaus Prangl

kfb-Kreuzweg der Frauen auf den Pöstlingberg Pfarre Altenberg 24.03.2023

Frühlingswanderung Naturfreunde 25.03.2023 Marktplatz Altenberg

Frauenfrühstück SPÖ-Ortsgruppe 25.03.2023 Gasthaus Prangl

Stoffwechsel mit Ostermarkt Frauen in der OÖVP 
Altenberg 25.03.2023 8:00-12:00 Marktgemeindeamt 

Altenberg bei Linz

Passionssingen Viva Musica, Riener Buam, 
Musikensemble, Theatergr. 25.03.2023 19:00 Kirche Altenberg

Wanderung in Altenberg Alpenverein 26.03.2023 13:00

kfb-Vortrag im Pfarrsaal - Julia Pichler, Check 
your fashion

Katholische 
Frauenbewegung 29.03.2023 19:00 Pfarrsaal Altenberg

"Mein Traum wurde wahr, mit dem Motorrad 
durch Südamerika" - Reisebericht von Günther Kulturverein Akzent 30.03.2023 19:30 Pfarrsaal Altenberg

Frühjahrskonzert beim Wirt z`Bairing Musikverein 31.03.2023 20:00 Wirt z´Bairing

Feuerlöscherüberprüfung in den FF Häusern 
Altenberg und Oberbairing 01.04.2023

Ostermalerei FPÖ-Ortsgruppe 01.04.2023 9:00-11:00 Familientreff | 
Bewegungsraum

Veranstaltungskalender

Was ist los in Altenberg bei Linz?
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Termine sind auch auf der Homepage 
www.altenberg.at ersichtlich
Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Altenberg bei Linz, Marktplatz 1, 4203 Altenberg bei 
Linz, Tel: 07230/ 72 55 - 27, Web: www.altenberg.at, E-Mail: gemeindeamt@altenberg.at, 
Fotos: Marktgemeindeamt Altenberg bei Linz, privat, Rest namentlich gekennzeichnet, 
Druck: Druckerei Haider, 4274 Schönau i. M.

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Babytreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 06.04.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Osternesterlsuchen Naturfreunde 08.04.2023 Marktplatz Altenberg

DaTanga Schuhplattlergruppe 09.04.2023

Treffen der Wir Gemeinsam-Nachbarschaftshilfe 
mit Pflanzentausch

WIR GEMEINSAM - 
Nachbarschaftshilfe 11.04.2023 19:30 Pfarrsaal Altenberg

Frühstückstreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 12.04.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

kfb-Teamsitzung Pfarre Altenberg 12.04.2023

Bundesliga Heimspiel gegen SU ESV Seiwald 
Edla

Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Stocksport 15.04.2023 16:00 Stockschützenhalle

Sandkistenaktion Frauen in der OÖVP 
Altenberg 15.04.2023

Vorstellgottesdienst der Firmlinge Pfarre Altenberg 16.04.2023

Babymassage-Kurs Start 4er Block Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 18.04.2023 0:00-10:45 Familientreff

Lange Nacht der Bibliotheken Öffentliche Bibliothek 21.04.2023 Pfarrsaal Altenberg

Wanderung mit Flurreinigung Naturfreunde 22.04.2023 Marktplatz Altenberg

Nachtwanderung Naturfreunde 30.04.2023 Marktplatz Altenberg

Frühjahrswanderung Alpenverein 30.04.2023

Florianimesse FF Altenberg unb FF Oberbairing 30.04.2023 Kirche Altenberg

Babytreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 04.05.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Mostkost Ortsbauernschaft 07.05.2023 Familie Punzenberger 
Andrea und Gerald

Maiandacht der kfb mit anschl. 
Jahreshauptversammlung mit Vortrag Pfarre Altenberg 11.05.2023 19:00

Muttertagsfeier Seniorenbund Seniorenbund 12.05.2023 14:00 Gasthaus Prangl

Familiengottesdienst - Muttertag Pfarre Altenberg 14.05.2023 09:30

Frühstückstreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 17.05.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Erstkommunion/Pfarre Pfarre Altenberg 18.05.2023 09:30

„25 Jahre Kulturverein Akzent“ mit 
anschließendem Konzert der „Quetschwork Kulturverein Akzent 19.05.2023 19:00 Gasthaus Prangl

Kofferraumflohmarkt Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 20.05.2023 8:00-11:00 Sport- und 

Freizeitanlage
Blickwinkl Treffen Pfarre Altenberg 24.05.2023 19:00 Pfarrsaal Altenberg
„25 Jahre Kulturverein Akzent – Teil 2“ mit 
anschließendem „Kabarett mit Walter 
Kammerhofer“

Kulturverein Akzent 26.05.2023 19:00 Gasthaus Prangl

Kräuterwanderung mit anschließender 
Verkostung

Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 26.05.2023 5:00-17:30 Pfarrsaal Altenberg

Nachwuchs Pfingstcup 26.05. bis 28.05.2023 Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Fußball 26.05.2023

Bundesliga Heimspiel gegen Esternberg Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Stocksport 27.05.2023 16:00 Stockschützenhalle

Pfingstmontag -Pfarrfirmung Pfarre Altenberg 29.05.2023 09:30
Ganztageswallfahrt der kfb+kmb Pfarre Altenberg 31.05.2023

Veranstaltungskalender


